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PUMPENCHECK
Mit geringem Aufwand können Haus- und Woh-nungseigentümer

massgeblich ihren Energie-verbrauch

senken.Unterwww.pumpencheck.ch
kann die Heizungspumpe auf Stromverbrauch

und Kosteneffizienz evaluiert werden.

In vielen Fällen erweisen sich gerade Hei-zungspumpen

als grosse Stromverbraucher.

Permanent in Betrieb und oft mit zu hoher

Stromeinstellung, gehören sie zu den gröss-ten

Einzelstromverbrauchern in Ein- wie auch

Mehrfamilienhäusern. Das Alter der Pumpe ist
unter anderem ein Grund für Stromverschwen-dung,

da der heutige Stand der Technologie

schon einiges an Sparmöglichkeiten mit sich

bringt. Jede zweite Pumpe ist über zehn Jahre

alt. Hier wird empfohlen, die alte zu ersetzen,

da sich neue Modelle durch eine deutlich ver-besserte

Effizienz auszeichnen. Dazu kommt,
dass die Leistung der Pumpen oft grösser als
erforderlich ist. In Ein- und Zweifamilienhäu-sern

genügen bereits 15 Watt, doch in vielen

Fällen arbeiten Pumpen mit 100 Watt Leistung.

Sogar neue Pumpen erweisen sichoftals zu leis-tungsstark.

Oftmals wird ohne eine Überprü-fung

des aktuellen Bedarfs das alte Teil ersetzt.
Bei der Anschaffung einer Pumpe sollte auch

unbedingt auf deren Stromverbrauch geachtet
werden. Seit 2005 gibt es ebenso wie für Glüh-birnen

und Kühlschränke eine Energieeffizienz-
Klassifizierung für Heizungspumpen.

Pumpen in optimaler Grösse und Betriebskraft
sparen in vielen Haushalten leicht 80% des

Eigenstromverbrauchs ein. Mit der Eingabe von

einigen Schlüsseldaten zum Gebäude und der
Heizungspumpe erhalten die Benutzer schnell
ein klares und leicht verständliches Resultat
in Form von Tabellen und Grafiken. Der Pum-pencheck

vergleicht die entstehenden Kosten

und gibt an, wann sich Investitionen in eine
neue Pumpe bezahlt machen. Zusätzlich kön-nen

Informationen über Pumpenhersteller und
Adressen von Experten in der Nähe abgefragt
werden. Auf Grund der beachtlichen Nachfrage

in Deutschland richteten der Pumpenherstel-ler

Grundfos und co2online den Internetdienst
auch für die Schweiz ein. Basierend auf den

hierzulande geltenden Förderinformationen,
Klimadaten, Energietarifen sowie bauord-nungsrechtlichen

Vorschriften ging die Bera-tungsplattform

im Dezember 2006 online.
Grundfos Pumpen AG | 8117 Fällanden
www.grundfos.ch
www.pumpencheck.ch
www.engergyproject.com
www.klima-sucht-schutz.de

WINDDICHT
Luft- und winddichte Gebäudehüllen verringern

den Verlust von Wärmeenergie, senken den
CO

2-Ausstoss und gehören deshalb heute bei
Neubauten zum Standard. Dabei sind zuverläs-sige

Klebebänder an den kritischen Übergän-gen

zwischen einzelnen Bauteilen unerlässlich.
Siga, der Schweizer Hersteller von Hochleis-tungsklebebändern

für die luftdichte Gebäu-dehülle,

stellt mit «Wigluv» ein Klebeband für
Winddichtheit vor. Es beugt dem Eindringen
von kalter Luft in die Dämmung vor und sorgt
damit für einen geringen Gebäudeenergie-verbrauch

und Behaglichkeit in der Wohnung.

Darüber hinaus schützt es die Dachkonstruk-tion

vor Schädlingen, sodass auf chemischen

Holzschutz verzichtet werden kann. Das zum

Patent angemeldete Klebeband für Dächer und
Fassaden ist gleichzeitig flexibel, diffusions-offen

und wasserdicht. Feuchte kann aus dem
Gebäude herausdiffundieren, Nässe aufgrund
der Wasserdichtheit aber nicht eindringen. Ein
Kondenswasserstau unter der Verklebung wird
vermieden. Durch seine von innen nach aussen

durchlässige Trägerschicht lässt sich «Wigluv»

auch auf leicht feuchten Oberflächen sowie bei
extremen Temperaturen verkleben. So trägt es

zu einem raschen Baufortschritt unabhängig
von Witterungseinflüssen bei.

«Wigluv» kann auf allen gängigen Unterspann-,
Unterdach- sowie Fassaden- und Schalungs-bahnen

verwendet werden. Geeignete Unter-gründe

sind glatte, harte Holzwerkstoffplatten,
Metall sowie fester Kunststoff. Überlappungen,

etwa bei Dachbahnen, runde und eckige Durch-dringungen

wie Rohre sowie aussenseitige An-schlüsse

von Dachfenstern lassen sich mit dem
neuen Klebeband verarbeiten sowie kleinere
Fehler, etwa bei Faltenbildung, ausbessern.

Darüber hinaus kann es zur provisorischen, re-gensicheren

Befestigung der Unterspannbahn
an verputztem Mauerwerk und am Kamin – vor

Ausführung der Metallummantelung – verwen-det

werden. Auch Arbeitsunterbrechungen er-möglicht

das Klebeband für Winddichtheit, da
es durch seine UV-Beständigkeit bis zu zwölf
Monate frei bewitterbar ist. Stehendes Wasser

an den Klebestellen muss jedoch vermieden

werden. «Wigluv» eignet sich nicht für den Ein-satz

auf Flachdächern mit einer Neigung von

weniger als zehn Grad. Es wird ohne den Zusatz
von Lösemitteln, Hochsiedern, Formaldehyd,

Chlor oder Weichmachern hergestellt.
Siga | 6105 Schachen
www.siga.ch

LUFTPARTIKEL
Da Menschen etwa 90 % ihrer Zeit in geschlos-senen

Räumenverbringen,isteswichtig,überdie

Qualität der Luft informiert zu sein. Die Schwei-zer

Firma Technology Care hat einen Luftparti-kel-

Test für zu Hause entwickelt, der die Kon-zentrationen

von Schimmelpilzen, Feinstaub
und Asbest registriert. Ein elektrostatischer
Luftprüfer zieht während 24 Stunden Schwebe-partikel

an. Anschliessend wird der Luftprüfer
versiegelt und zur Analyse in das Labor einge-sandt.

Das Ergebnis kann online unter www.

dustcheck.com in einem passwortgeschützten
Bereich eingesehen werden. Auf Wunsch wird
das Testergebnis auch per Post zugesandt.

Durch den Vergleich der Testergebnisse mit den

Durchschnittswerten von anderen Lokalitäten
kann der Kunde feststellen, ob seine Werte im
Rahmen liegen odererhöhtsind.DerTestbericht

schliesst ebenfalls hilfreiche Informationen
ein, wie man Luftpartikel-Konzentrationen ver-mindern

kann. Dustcheck wird seit über einem

Jahr von kommerziellen Anwendern eingesetzt,

um die Luftqualität in Bürogebäuden, Nah-rungsmittel-

Fabrikationsbetrieben, Computer-und

Reinräumen zu überwachen.
Technology Care GmbH | 8055 Zürich
www.dustcheck.com

PRODUKTHINWEISE

Auf den Abdruck von
Produkthinweisen besteht
kein Anspruch. Die Redaktion
behält sich Kürzungen vor.
Bitte senden Sie uns Ihre
Produktinformationen an
Redaktion TEC21, Postfach
1267, 8021 Zürich, oder an
produkte@tec21.ch
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Schweizerische Vereinigung
Beratender Ingenieur-Unternehmungen, usic
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www.alumni.ethz.ch
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ANLASS DETAILS INFOS/ANMELDUNG

TAGUNG
«Was kostet eine Planerstunde? –
Stundenansatz vs. Markt»

Benötigte Daten, um einen Stundenansatz zu ermitteln, der
die Kosten des Büros deckt und den angestrebten Gewinn
sicherstellt. Die Hilfsmittel, die der SIA zur Verfügung stellt,
werden präsentiert und ein Beispiel durchgerechnet

27.3.07 | 17.30–19.40h
Dada-Haus, Zürich
Die Teilnehmer werden in der Reihenfolge ihrer Anmeldung
berücksichtigt: contact@siaservice.ch

SEMINAR
«Bauunternehmensmanagement»

Bietet Architekten, Ingenieuren und Managern die Möglich-keit,

sich betriebswirtschaftlich weiterzubilden. Aufbauend
auf dem Fachwissen der Teilnehmer wird baufachspezi-fisches

Managementwissen praxisnah vermittelt

13.4./20.4./27.4./4.5./11.5./1.+2.6.07 Blockunterricht),
Institut für Bauplanung und Baubetrieb, ETH Zürich
Anmeldung bis 30.3. erforderlich:
fastrich@ibb.baug.ethz.ch, Tel. 044 633 67 83

TAGUNG

«Geotechnische Bauten unter Wassereinwirkung»
Wechselwirkung zwischen Bauwerk und Grundwasser sowie
Risiken; Messtechnische Baugrunderkundung; Aspekte
wasserdichter Baugrubenabschlüsse; Baumethoden zur
Reduktion des GW-Zutritts zu Baugruben

15.3.07
BFH Architektur, Holz und Bau, Burgdorf
Anmeldung bis 5.3. erforderlich: www.bauundwissen.ch

TEC21-ABO BESTELLEN:
TEL. 031 300 63 44 ODER
WWW.TEC21.CH

VORSCHAU NR. 10
5.3.2007

STANDORT-POTENZIAL

Entwerfen an lärmigen Lagen
Ursula Müller, Daniel Kurz

Ein Simulator für die
Raumplanung
Martin Geiger

TRACÉS 03
21.2.2007

CONSTRUCTION
DES SAVOIRS
Bulletin technique de la

Suisse romande
Rue de Bassenges 4,
1024 Ecublens
Tél. 021 693 20 98
Fax 021 693 20 84
E-mail secrétariat:
fdc@revue-traces.ch
www.revue-traces.ch

MONIKA SOSNOWSKA: «LOOP»
Die monumentale architektonische Intervention «Loop» ist ein flexibler, aber geordneter Raum mit de-konstruktiver

Dynamik, der das Erinnerungsvermögen herausfordert. Der Betrachter ist konfrontiert mit
modernistischen, universalen Modellen ebenso wie ihrer Unterwanderung durch die radikal veränderten
Dimensionen und die Subjektivität des konstruierten Raumes. Der Raum erscheint als sinnliche, teilweise
traumartige, geistige Hülle der Versenkung und Sehnsucht.

Datum: bis 6.5.07, Di–So 10–17 h, Do 10–20 h
Ort: Kunstmuseum Liechtenstein, Vaduz

Infos: www.kunstmuseum.li

TAGUNG
«Territorien der Kunst – Denkmaltopografien in Europa»

Ziel ist es, die schweizerische Kunsttopografie innerhalb
einer breiten historischen und räumlichen Dimension zu si-tuieren.

Mit übergreifenden Referaten wie länderbezogenen
Darstellungen einzelner Kunstdenkmälerinventare

16./17.3.07 | 9.15–18h, 9.15–12.50h
Universität Bern Hörsaal 220)
Anmeldung sofort unter: www.gsk.ch
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